
Trauma 
von Dean Koontz 

Das Buch handelt von Jimmy Tock, dem fünf 
Schreckenstage von seinem Großvater prophezeit 
wurden.  
Sein Großvater Josef liegt in demselben Krankenhaus im 
Sterben wie seine Mutter kurz vor seiner Geburt. Im 
Sterben nennt Josef seinem Sohn Rudy die exakte 
Geburtszeit, Geburtsgröße und das Geburtsgewicht und 
weiß schon vorher, dass Jimmy an einer Krankheit 
namens Syndakylie leiden wird. Er nennt ihm fünf Daten, 
die die schlimmsten Tage im Leben von Jimmy werden 
sollen, und stirbt daraufhin. 
Zusammen mit einem anderen kleinen Jungen erblickt 
Jimmy an diesem Abend das Licht der Welt, wobei die 
Mutter des anderen Kindes nach kurzer Zeit verstirbt. 
Der Mann der verstorbenen Frau, verkleidet als ein 
Clown, kann den Verlust der Frau nicht verkraften und 
gibt die Schuld allen Ärzten und Schwestern im 
Krankenhaus, von denen er denkt, sie hätten ihr nicht 
geholfen. Verzweifelt und völlig hilflos läuft der Clown 
Amok und erschießt alle ihm in den Weg kommenden 
Krankenschwestern und Ärzte. 
Der Clown lässt einzig und allein den Kleinen Jimmy, seinen Vater und seine Mutter am 
leben, da er sie nicht für den Tod seiner geliebten Frau verantwortlich macht. 
Zusammen mit seinem Sohn flieht er aus dem Krankenhaus und wird nicht gefasst. 
Das einzigste, das Rudy von diesem Tag geblieben ist, ist eine Freikarte des Zirkus, in 
dem ausgerechnet der Clown auftritt und auf dessen Rückseite er sich die fünf 
prophezeiten Daten die notiert hatte. 
Welche Schrecken mögen auf Jimmy in der Zukunft warten? 
Welche Albträume wird er noch durchleben müssen? 
Ein spannendes Buch, das ich wirklich an alle weiter empfehlen kann, die Horrorbücher 
mögen. 
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